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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 138.

Sonntag , den 25 . Mai 1845 .

lssrr . i Auswanderer
nach Nord - Amerika

- „ n, . . >,i » neten und deren Agenten zu den billigsten Preisen , über Havre oder über Antwerpen

nachNe ? - N ° rko °e? ° n°ern Häfen, bei z e i t i g e m Abschlüsse der SchiffSakkorde , schnelle Beförderung ohne Aufenthalt ,

w °sür ' " ' ragsmäßig «» » ntM
^

ird .
Tarifen für 1845 . enthalten da « Nähere.

Di -
^
r , g - l m äßig - nAbfahrt - n der schönen drei mastigen P a k e t s ch i f f e nach New - I ° rk und der
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°
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°
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Von Rotterdam nach Havre : Von Havre nach New . York :

am 2 . Juni Morgens . am 4. Juni . am 8 . Jun >.

a ^ ., 12. „ ^ 1V. „

»st 28. »st ^ ^ 3uil «

Von Main
"
-, oder Bi n gen über Köln nach Antwerpen : Bon Antwerpen nach New - York :

am 28 . Mat Morgens . am 1 . Juni .

„ l2 . Juni » >b . „

» 27 . „ „ » 3uli .

Größere Gesellschaften, für welche das ganze Zwischendeck eines schönen und soliden Dreimasters , außer der regel¬

mäßigen Linie, gemietbei werden kann . werden zu ermäßigten Preisen übernommen.

Außerdem finden Auswanderer durch die Unterzeichnete» » ortheilhafte

Reise - Gelegenheit nach Boston in Nord - Amerika .
Es fahren nämlich die zwei ausgezeichneten schnellsegelnden amerikanischen Postschisfe :

Onpitsin Sorinsov , von 800 Tonnen . am 12 . Juni d . 3 .,

ganz neu , 6 »pit »iu Hvsr , von 850 Tonnen . . am 5 . Juli d . I .

Allele
*

beides schönen Postschiffe bieten den Auswanderern , welche nach den östlichen und westliche » Staaten

von Nord-Amerika zu reisen beabsichtigen, eine bequeme und billige Ueberfahrt . — Von Boston fährt man per Eisen,

bahn in wenigen Stunden und für 5 fi . , Kinder die Hälfte , nach Albanh ; — von Boston ebenfalls per^ Eisenbahn

für 10 fl ., Kinder die Hälfte , nach Buffalo
obigen Plätzen zu reisen im Stande ist .

Einschreibungen auf diese Schiffe werden zu den für die Fahrt über Havre

Preisen bei den Unterzeichneten und deren Agenten gemacht.
KV» . 81rvvlLer , Ad. ^1 . « Ivli » , ,

in Mainz . in Bingen . in K r e u z » - ch.

in ^ srlsrulie : bei Herrn TmIoelL ,
in iHsnubeim : bei Herrn I « . « vlvlrttrtl uuä bei

Hktni -i , Cm . U s lsts i »

also bedeutend billiger und schneller , al» man von New

nach New - Nork

ork nach

herabgesetzten

fS 350 .3s Heidelberg .

Bekanntmachung . Forlenholzlieferung .
Für den Bau der Sieckar - Mainbahn find folgende Holzsortimente erforderlich, für

deren Lieferung hiemik die Konkurrenz eröffnet wird.
I . 750 sorlene Pfähle 26 ' lang , am Schwanzende 10" stark,
H . ») 102 Stück fvrlene Schwellen kantig , 2t ' lang ,
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IN . 68 Stück forlene Schwellen
28 „ do .

134 Stück forlene Schwellen

18 '
„ .. 12 ^
" "

46 -
.. .. 52 -

„ 58 '
.. „ 62-

14'
kantig IS '

„ ,, 4? '
V«" kantig 20' lang ,

dj 4 „ do. „ „ 18 ' „
- ) 4 „ do . „ «, 15' ,,
ll ) 4 „ do . 11 ' „

V . »1 38 Stück forlene Schwellen kantig 67 ' „
d ) 4 „ do . „ », 64 ' „
« ) 4 „ do . „ „ 58' „

4 „ do . „ „ 52 '

° ) 4 „ do. ., „ 46' „
VI. a) 92 Stück forlene Pfosten Vs " kantig, 14' lang ,

b) 4 „ „ Holme „ «, 46 ' „
«1 8 »5 st, «st o »st 13' „
-l) 4 „ k, st, st, , 7' .,

VN . a) 18 Stück forlene Zangen kantig, 23 ' lang ,
b) 4 „ do. ,, „ 16'

«) 4 „ do. st, st, 8 - „
VIU . »j 9 Stück sorlene Zangen */s " kantig, 21 ' „

d) 2 „ do. „ », 19 ' „
<0 2 , , do. „ „ 47'

ck) 44 „ forlene Pfosten „ ^ 14 ' - „
IX . »1 26 Stück forlene Zangen kantig , 22' „

dj 4 ., „ Holm - 20' „
<-) 4 „ „ , , ,, 67' „

134 „ Pfosten „ „ 14' , .

forlene Dielen .
Kerner find an Schnittwaaren erforderlich :

34,700 HH ' i . 5 " dicke
8400 f^ ' 1,2" dicke

Die Breite dieser Dielen darf zwischen 8 bi« 12 " und die Länge 10 —15 ' betrage« .
Die Ablieferung hat auf die Baustelle bei Ladenburg zu geschehen .
Das Maas ist da« badische : 1 Fuß — 0,3 MstreS .
Auf die Lieferung dieser Hölzer , welche im Lause des Monat « Juni vollzogen werden muß , kann im Ganzen oder

theilweise submittirt werden, es find deshalb die Anerbietungen hiefür spätesten « bis zum
Freitag , den 30 . d . M .,

bei dem unterfertigten Bauamte einzureichen.
Heidelberg, de» 15 . Mai 1845 .

Großh . bad. Eisenbahubauamt .
Lorenz .

vllt . Wächter .

fSS97 .4j Karlsrube .

Strolisesselrnacher - Gesuch.
Geübte Seffelmacher finden dauernde Beschäftigung

in Mannheim . Näheres im Kontor der Karlsruher Zeitung .
f» S98.3f Karlsruhe .

Oienstantrag.
Bei einer Obereinnehmerei im Mittelrheiu -

krei« findet ein Kanzleigehülfe eine Anstellung. Näheres im
Kontor der Karlsruher Zeitung .

f« 423.2 ,
" —

Bad Freiersbach
im Nenchthale .

Ich gebe mir die Ehre , anzuzeigen, daß ich meine Bad¬
anstalt bereit« eröffnet habe .

Die wohlihätigen Wirkungen meine « Echwefelsäuerling «
bei allen Krankheiten , die im irritable » oder repro¬
duktiven und venösen System mit Nerven¬
schwäche , besonders mit Atonie einzelner Organe
und Apparate ihren Grund haben, find bekannt ; besonder«

haben sich dessen Wirkungen seit einer Reihe von Jahren
erprobt : bei einer Menge verschiedener Leiden des Unter¬
leiber , der Brust , der Schleimhäute und des HautorganS ;
bei HautauSschlägen überhaupt und andern Dyskrafien
(schlechte Blut - und Säftemischungen ) . In dieser Hinsicht
beziehe ich mich auf die neueste Schrift des Hrn . Professors
vr . Werber , „ die Heilquellen zu FreierSbach im Groß-
herzogthum Baden . Freiburg im Breisgau 1844 ."

Zugleich erlaube ich mir , hinzuzusügen, daß ich dieses
Jahr in meiner Badanstalt manche Verbesserungen zur
Bequemlichkeit und zum Vergnügen meiner Kurgäste ange¬
bracht habe , namentlich wurden neue Spaziergänge in der
Nähe des Badhauses und in dem nahe gelegenen Walde an¬
gelegt , der Brunnensaal neu hergestellt und die Zahl der
Badkabinette vermehrt .

Indem ich meine Badanstalt bestens empfehle , gebe ich
di» Versicherung , daß ich mich bestreben werde , alles Mög¬
liche , besonders hinsichtlich der Reinlichkeit, der Bedienung
und des Tisches zur Zufriedenheit der verehrten Badgäste
beizutragen .

FreierSbach , den 24 , Mai 1845.

fL . 178 .8i Karlsruhe . Im Verlag des Unterzeich -
neten ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu be¬
ziehen :

Leben und Wirken des Großherzogs
Karl Friedrich von Baden . Zur Feier
und zum Andenken an die Einweihung seines
Denkmals zu Karlsruhe am 22 . Novbr . 1844 .
Von I . B . Schmid , Kameralassistent .

3 '/r Bogen Oktav . Preis 24 kr.
Die ungetheilte Liebe und Verehrung , welche Alle , die

das segensreiche Leben und Wirken Karl Friedrichs von
Baden kennen gelernt haben , ebenso gerne als innig diesem
erhabenen Fürsten zollen , war der Beweggrund , eine kurze
Lebensgeschichte desselben zu verfassen , in der frohen Er¬
wartung , daß dieses keine fruchtlose Arbeit sey , sondern dazu
dienen werde , Diejenigen , welche den großen Fürsten noch
nicht kennen , mit ihm bekannt zu machen , Jenen aber,
welche Ihn und sein Wirken bereits kennen gelernt haben,
eine nicht unwillkommene Erinnerung an Ihn darzubieten.

Verfasser und Verleger haben weder Mühe noch Kosten
gescheut , um dem Merkchen ein ebenso gefälliges als dem
Gegenstände desselben angemessene« Aeuffere « zu geben und
ist sonach der Preis von 24 kr. pr . Eremplar gewiß billig
gestellt. Möge darum dieses Merkchen viele Freunde finden ,
nicht um ves Verfassers oder Verlegers , sondern um be¬
hoben allgeliebten Fürsten willen, dessen Name es an der
Stirne trägt .

_ C . Macklot .
fS24t . 1I Heivetberg . Bei C. F . Winter , aka¬

demische Verlagshandlung in Heidelberg, ist so eben erschienen
und in der G . Braun ' schen Hosbuchhandlung j» Karls¬
ruhe , sowie bei Albert Knittel in Rastatt zu haben:

kkarmaeopoea universale
L IHL

post ejus mortem opus vvntmuüvit
» « > > » AI » « «

« ecune/ae / asercu/u « - rer-ttu ».
Hiermit ist eines der schönste » und tücktixsten Vsserlrö

LU Lulle xekükrt , welches wir überhaupt in ller pbarma-
Leutiseken Literatur desitLSn ; VoilsIänlliAkeit , KenauiAlieit,
Lritilr unck VerxleichunK Leicdnen llas Such vor jedem
»nllern aus ; — es bildet eins wahre Lierlle jeder pkar-
maLeutiseden Sibliotkek .
Preis lies vollstririciiAvn Werkes 20 8 . 42 kr . rli .

fS391Sj Karlsruhe .
Heimzahlung verlooster Obliga¬

tionen .
Bei der Wasserleitung « - Amorlisations - Kaffe sind dir

Kapitalbeträge der in der ISten Ziehung herausgekommene »
Obligationen nebst de» verfallene» ZinSkouponS baar zu er¬
heben, nämlich

am 1 . Oktober 1845
» 50 fl . Nr . 3l . 32 . 34. 48 . 85 . 87 . 70. 1l5 . 128.

203 . 265 . 331 . 346 . 383. 408 . 446 . 451 .
461. 5l0 . 535 .

» 100 fl. Nr . 5. 12 . 21 . 70 . 101 . 145. 148. 154. 185 .
am 1 . April 1846

L 500 fl . Nr . 25 . 52 . 84 , 87.
am 1 . Oktober 1846

» 100 fl . Nr . 22. 62 . 98. 103. 113 . 142. 171 177
230 . 269 .

L 50 fl . Nr . 2. 30 . 52 . 72 . 73 . 97. 223. 226. 229.
231 . 235 . 244 . 261 . 270. 299. 335. 43o!
436 . 488 . 485 . 500 .

Ferner find noch zu erheben :
» 500 fl . Nr . 31 vom 1 . April 1845 an.
ä 50 fl . Nr . 328 vom 1 . Oktober 1840 an .

Nr . 186 . 293 . 401 vom 1. Okiober 1843 an.
Nr . 71 . 99 . 268 . 493 vom 1, Oktober 1844 an .

Auf die hier oben genannten Obligationen wird von den
bezüglichen Terminen an kein Zins mehr vergütet. .

Karlsruhe , den 19 . Mai 1845.
Die Wasserleitung « - Amortisation« , Kaffe.

Evth .
f« 392 .31 Karlsruhe .

Heimzahlung verlooster Obliga¬
tionen .

Von den 3 '/,vrozentigen städtischen Amorlisations-Kaffen-
Oblig - tionen find in der heute vorgenonimenen 9ten Ziehung
durch das Loos zur Heimzahlung bestimmt worden :

s 500 fl.
Nr . 3 . 73 . 140. 206 . 289 . 334 . 400.

8 . 77 . 145 . 2l6 . 307 . 373. 40t .
80 . 82 . 165 . 227: 313 . 390 . 407 .
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21 . 117 . 172 . 24g . 325 . 394 . 410 .
24 . 132 . 189 . 253 . 326 . 396 . 421 .

a 100 fl.
Nr . 8 . 61 . 90 . 189 . 249 . 301 . 377 .

19 . 66 . 97 . 200 . 255 . 308 . 382 .
36 . 74 . 131 . 217 . 259 . 311 . 390 .
42 . 78 . 137 . 230 . 282 . 330 . 410 .
48 . 87 . 138 . 244 . 290 . 376 . 413 .

welche Kapitalbeträge , nebst den Zinsen
am 1 . August 1845

in Empfang zu nehmen find.
Diejenigen Obligationsinhaber , welche früher als am

1 . August ihre Kapitalbeträqe zu erheben wünschen , können
die Kaffe davon in Kenntniß setzen .

Schon am 1 . Februar 1845 hätten erhoben werden sollen ,
die verlooSten Obligationen ä 500 st. Nr . 897 und » 100 st.
Nr . 746 .

Karlsruhe , den 19 . Mai 1845 .
Die städtische AmortisationSkaffe .

E y t h.
>8 422 . 1 ) Nr . 232 . Bruchsal .

Oienstantrag .
Bei dem Unterzeichneten kann ein tüchtiger

Dienstgehülfe unter annehmbaren Bedingungen sogleich ein -
rreten.

DaS Näher « auf portofreie Anfragen .
Bruchsal , den 20 . Ma ! 1845 .

Blum , Steuerperäquator .
>8 427 .3 ) Karlsruhe .

Anerbieten .
In einer der bedeurendsten Handels¬

städte im Mittelrheinkreis wird ein Spezereigeschäft , ver¬
bunden mit einer Leihbibliothek und noch andern einträglichen
Geschäften , unter sehr annehmbaren Bedingungen zuM Verkauf
angetrage » . Das Nähere auf frankirte Briefe im Kontor
der Karlsruher Zeitung .

>8 425 . 1 j Karlsruhe . ( Stelle -
zesu ch. ) Ein Frauenzimmer , welches
französisch, italienisch und deutsch sprich», in
allen weiblichen Arbeiten , sowie im Frisiren

gut erfahren ist , wünscht eine paffende Stelle zu erhalten ,
sie würde auch mit auf Reisen gehen . Portofreie Briefe be¬
fördert das Kontor der Karlsruher Zeitung .

>8 400 3 ) Rastatt .

Hausversteigerung .
Nachdem bei der in Sachen verschiedener Gläu -

gegen die Seifensieder Heinrich Zutt ' S Eheleute ,
wegen Forderungen , zufolge Erlasses großherzoglich wohllöb¬
lichen Oberamtes vom I . Februar d. I . , Nr . 6012 , und
16 . April d. I . , Nr . 17,320 , verfügten Liegenschaftsverstei¬
gerung auf Montag , den 19 . Mai d. I , Nachmittags 2 Uhr,
im Gasthause zur Sonne dahier anderaumten Tagfahrt zur
Versteigerung der den Schuldnern zugehörigen

zweistöckigen in Riegeln erbauten Behausung in der
Stadt , GewerbSgaffe , sammt Werkstätte , Schopf ,
Scheuer , Stallung und Hofraithe , einers . Schuhmacher¬
meister Georg Faul , anderseits Drehermeifler Joseph
ValoiS , vornen die GewerbSgaffe und hinten Aus¬
stößer, HauS Nr . 247 ,

der Schätzungspreis nicht erzielt wurde , wird Tagfahrt zur
anderweiren Versteigerung derselben auf

Donnerstag , den 19 . Juni d. I .,
Nachmittags zwei Uhr,

im Gasthause zum Wagen dahier
festgesetzt , wozu die SreigerungSliedhaber mit dem Anfügen
eingeladen werden , daß bei dieser Tagfahrt der endgültige
Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot erfolgt , wenn
solche- auch unter dem Schätzungspreise verbleibe » würde .

Rastatt , den 20 . Mai 1845 .
DaS Bürgermeisteramt .

Müller .
vckt . Burgard ,

Rathsschreiber .
>8 92 3 ) Mannheim .

Liegenschaftsversteigerung .
Donnerstag , den 29 . Mai d. I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
werden in dem Lokale srldst die zur Gantmaffe des hiesigen
Bürgers und Drehermeisters Johann Baptist Betz gehörigen
Liegenschaften , bestehend :

1) in dem Garten Nr . 28 auf dem Jungbllsche am kleinen

Rheinarme , »ck 1 Viertel 9 Ruthen nürnberger Maas ,
mit den darauf befindlichen Gebäuden I -it . 21 1 Nr . 3 '/, .
und sonstigen Zugehördcn ;

2) in dem . dem obigen gegenüber liegenden Garten Nr . 40 ,
»ck 1 Morgen 2 Viertel 34 '/ „ Ruthen und den daraus
befindlichen Gebäuden und sonstigen Zugehörden ,

in Parzellen oder auch im Ganzen , je nachdem sich Liebhaber
dazu finden, im Wege gerichtlichen Zugriffs an den Meist¬
bietenden öffentlich versteigert , und , wenn mindestens der
SchätzungSpreiS erreicht wirb , sogleich und gültig zugeschlagen .

Dabei wild bemerkt ; daß diese Liegenschaften nach ihrer
Lage und Beschaffenheit nicht nur zu einem angenehmen
Sommeraufenthalie für Gartenliebhader , sondern auch zu
größeren Gewerbs - oder Fabrikanlagen , zur Betreibung einer

Kunstgärtnerei und bergt , vorzüglich geeignet erscheinen.
Wege » Besichtigung der Liegenschaften und näherer Aus¬

kunft wende man sich an den Maffekurator D o e r, l -it . 6 . 7.
Nr . 30 .

Mannheim , den 28 . April 1845 .
Bürgermeisteramt .

I o l l p .
vckt . Schubauer .

>8 361 .3 ) Oberried .

Nealitätenverkauk .
Die Korporation zu Oberried ist gesonnen ,

das käuflich an sich gebrachte ehemalige Klostergebäude nebst
Zugehör öffentlich zu versteigern , dasselbe besteht :

er) in einem 117 Fuß langen und 44 Fuß tiefen , zwei
Stock hohen , massiv von Stein erbauten Gebäude , mit
14 Zimmern und einem darunter befindlichen gewölb¬
ten , vorzüglich guten Keller ;

d) in einer daneben stehenden , von Stein solid erbauten
Scheuer von 8t Fuß Länge und 26 Fuß Tiefe , worunter
sich ein 76 Fuß langer und 18 Fuß breiter gewölbter
Keller befindet ;

o) um die Gebäude herum befindet sich «ln 1 '/ , Morgen
großer Hosraum , Garten und Wiesenland .

Da « Ganz « würde fick vorzugsweise zur Errichtung einer

Bierbrauerei eignen , da in dem ganzen kirchzart. r Thal

keine gute Bierbrauerei sich befindet , und bei , u,er F - brika

tlou ein gesicherter Absatz »ach Freiburg und dessen Umgebung
ist , da selbst nach Freiburg aus Württemberg und vielen
anderen auswärtigen Orten Bier verbracht wird .

Eines bedeutende« Absatzes im Schank dürste sich, «in
Brauer jedenfalls versichert halten , zumal Oberried ein großer
Kirchspielsort ist .

Gelegenheiten zur Anlage eines Felsenkellers bieten sich
überall dar , und das Brennmaterial liefern die bedeutenden
ärarischen , Gemeinde - und Privatwaldungen um äufferst
billige Preise , ganz in der Nähe .

Oberried selbst liegt im Großherzogthum Baden , in einem
romantischen Zweigthal des berühmten oninuthigen Kirch-
zarter - oder HöllenthaleS , 2 '/ , Stunden von Freiburg und
'/ « Stunden von der Höllenthal - Chauffe , und ist im Besitze
guter Straßen .

Die Versteigerung ist auf
Donnerstag , den 5 . Juni d. I .,

Vormittags 10 Uhr ,
im Gebäude selbst festgesetzt, und es haben sich auswärtige
Steigerer mit legalen Leumunds - und Vermögen - zeugniffen
ausjliweisen .

Vermögen muß mindestens die Summe von 8000 fl .
aufgewiesen werden , wenn das Ganze in eine Hand kommen
sollte .

Finden sich keine Liebhaber vor zur Uebernahme des
n , so wird ein theilweiser Verkaufsversuch stattfinden .

Oberried , den 12 . Mai 1845 .
Joseph Wirbser , Korporationsvorstand .

> 8 371 . 3 ) Blumen¬
feld .

Mühleversteigerung .
Die Müller Joseph Bil¬

ge r ' sch en Erben von
Biethingen lassen der Erb -
theilung wegen vorbehaltlich
obervormundschaftlicher Ge¬

nehmigung am
Donnerstag , den 19 . Juni d. J >,

Vormittag - 9 Uhr,
tn der Mühle daselbst öffentlich versteigern :

» ) eine zweistöckige Behausung und Mühle mit drei Mahl -
und einem Gerbgang ;

Ir) eine Säge , eine Oele mit zwei Oel - und zwei Weiu -
preffen und eine Hanfreibe mit einem Reibebett , Alle -
unter einem Dach ;

e) ein Oekonomiegebäude , bestehend in Scheuer und Schopf ,
zwei Stallungen , einem gewölbten und einem Baiken -
keller und fünf Schweinställen , unter einem Dach ;

ck) 6 Vrlg . Baum - und Krautgarten .
Alle diese Realitäten bilden ein geschloffenes Ganzes

dasselbe ist , Erblehen der Grundherrschafi Biethingen , und ist
nach Abzug des Kapitalanschlags des hierauf ruhenden Lehcn-
zinses , tarirt auf 10,000 fl.

Zur Steigerung werden nur gelernte Müller zugelaffen ,
und haben sich fremde Steigerer hierüber , so wie über ihre
Zahlungsfähigkeit und guten Leumund durch gemeinderäth -
liche Zeugnisse ihres Wohn - beziehungsweise HeimathSortS
gehörig auszuweisen .

Alle weitern Bedingungen werde» bei der Steigerung
selbst bekannt gemacht .

Blnmenfeld , den 16 . Mai 1845 .
Großh . bad. AmtSrevisorat .

Wicht .
vstt . Wagner ,

Notar .
>6 404 .3 ) Karlsruhe .

Leihhaus - Pfänder - Versteigerung .
In dem Gasthaus zum König von Preußen werden » er¬

steigert :
Montag , den 26 . Mai d. I . , Nachmittags 2 Uhr :

Manns - und Frauenkleider .
Dienstag , den 27 . Mai d. I -, Nachmittags 2 Uhr :

Leib- , Tisch- und Bettweißzeug .
Mittwoch , den 28 . Mai d. I ., Nachmittags 2 Uhr :

Goldene und silberne Taschenuhren mit und ohne
Repitirwerk , silberne Eß - und Kaffeelöffel re . , goldene
Ketten , Ohr - und Fingerringe , Vorstecknadeln re.

Donnerstag , den 29 . Mai d. I ., Nachmittags 2 Uhr :
Ober - und Unterbetten , Pfulben , Kiffen , Garn , Zinn¬
geschirr , Bügeleisen , Regenschirme rc.

Freitag , den 30 . Mai d. I , Nachmittags 2 Uhr :
Leinwand , Tuch , Kattun , Baumwollezeug und andere
Ellenwaaren .

Karlsruhe , den 21 . Mai 1845 .
Leihhaus - Verwaltung .

>8411 . 1 ) Eberbach am Neckar .
( Eichenstammholzverstelgerung
im Distrikt Neckarhalden .) Bis

Freitag , den 30 . Mai d. I . ,
Morgen - 10 Uhr,

werden auf dem Rathhause dahier 859 Stück eichene Klötze,
enthalten in ungefähr 30,000 Kubikfuß, welche sich zu Gisen -
bahndau - und Schiffbauholz eignen , »ersteigert, wa « hierdurch
verkündet wird .

Eberbach , den 20 . Mai 1845 .
Großh . bad. fürftl . lei » . Bürgermeisteramt .

Sigmund .

>6 435 .3) Karlsruhe . ( Holzversteigerung .)
Aus dem großh . Hardtwalde , Forstbezirks FriedrichSthal ,
werden öffentlicher Versteigerung auSgesetzt :

Distrikt Kastanienacker , c .
Donnerstag , den 29 . d. M . :

3 Stämme eichenes Holländeryolz ,
317 „ forlene - Bauholz .

Freitag , den 30 . d. M . :
975 Stück buchene Wellen und

2300 „ forlene do .
Die Zusammenkunft findet jeden Tag früh 8 Uhr auf

der grabener Allee am sriedrichSthaler - linkenheimer Weg
Statt .

Karlsruhe , den 23 . Mai 1845 .
Großh . bad. Hofsorflamt .

v . Schönau .

18304 .2 ) Weyher in Rheinbayern .

Uleinversteigerung .
Mittwoch , den 4 . Juni d. I .,

Vormittags um 8 Uhr,
_ lassen die Wittwe und Erben de - zu
Weyher verlebten Gutsbesitzers , Emanuel Siener »eoior ,
in ihrer Behausung zu Weyher , nachverzeichnete , allda lagernde ,
rein und gutgehaltene , in den vorzügliLsten Weinbergslagen
der Gemarkungen von Weyher und Burrweiler erzielte Weine ,

1836
9828
3672

unter den in hiesiger Weingegend gewöhnlichen Bedingungen
versteigern , als :

8208 Litres I842r von gemischte» Traubensorten , meist
Traminer ,

bo. gemeiner ,
I843r von gemischten Traubensorten ,
1844r gemeiner .

23,544 Litres .
Edenkoben, den 10 . Mai 1845 .

Kößler , Notar .
)8418 . 1 ) Nr . 9403 . Wald - Hu ». (Präklusiv «

Bescheid .) Von der Gantmaffe de - -j MetzgermeisterS Martin
Moral dahier , vormaligen Gastwirths i» Echwaningen ,
Amts Ktühlingen , werden alle diejenigen Gläubiger , welche
ihre Ansprüche bei der heutigen LiquidationStagsah « nicht
angemeldet habe» , ausgeschlossen .

Waldshut , den 19 . Mai 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Leiber .
>8412 . 1 ) Nr . 4887 . Haslach . ( Präklusiv -

Bescheid .)
I . S .

konkurrirrnder Gläubiger
. ^ 9«« ' "

die Gantmaffe de - Säckler - Jdseph Dietrich
jung von hier,

Forderung und Vorzug betr. ,
werden nunmehr alle Diejenigen , welche ihre Forderungen
in der heutige » Tagfahrt nicht angemeldet haben , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Haslach , den 7 . Mai 1845 .

Großh . bad. Bezirk - amt .
D i l g e r.

vckt . Kaiser ,
A. j .

>8 373 . 1) Nr . 10,356 . Durlach . ( Präklusiv -
Bescheid .) In der Gantsach « des Franz Engel von
Jöhlingen werden sämmtliche Gläubiger , welche in heutiger
LiquidationStagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
von der Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Durlach , den 14 . Mai 1845 .

Großh . bad. Oberamt .
Stüber .

vckt . Sachs .
>8 387 . 1) Nr . 10,218 . Elten heim . ( Präklu¬

sivbescheid .)
3 . S . mehrerer Gläubiger gegen die Gant¬
maffe des Anton Stulz von Kippenheim ,

Forderung und Vorzugsrecht betr.,
« erden auf Antrag der erschienenen Gläubiger alle Diejenigen ,
welche bei der heutigen Schuldenrichtigstellungsiagsahrt ihre
Forderungen nicht angemeldet haben , von der vorhandenen
Gantmaffe ausgeschlossen .

V . R . W .
Gttenheim , den 29 . April 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F i n g a d o .

vckt. Schmuzer .
( S 403 . 1) Nr . 5430 . Gernsbach . ( Präklusiv -

Bescheid .) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen di«
Gantmaffe d«S p Matthäus Ullrich von Staufenberg ,
Forderung und Vorzugsrecht betr. , werden all « Diejenige »,
welche in heutiger LiquidationStagfahrt ihre Forderungen
nicht angemeldet haben , von der Masse ausgeschlossen ,

den 17 . Mai 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

F e ch t .
>8 410 .3 ) Nr . 20 838 . Rastatt . ( Aufforderung .)

Bei der im November » . I . dahier gelegenheitlich de - land -
wirthschaftlichen Bezirk - festes statrgehabten Verlovsung land -
wirthschafiiicher Gerätschaften find die auf die Nummern :
288 , 313 , 735 , 1393 , 1685 , 1692 . 1776 , 1826 , 1834 , 1921 ,
1980 , 1998 , 2235 , 2282 , 2285 , 2837 , 2948 , 3042 , 3241 ,
3287 , 3453 , 3765 u . 3988 gefallenen Gewinne nicht abverlangt
worden . Es werden daher die Besitzer der fragliche » Loose
aufgefordert , ihr« Gewinne

binnen 3 Monaten
dahier in Empfang zu nehmen , widrigenfalls anderweit über
dieselben verfügt werden würde .

Rastatt , den 5 . Mai 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

P o r b e ck.
vckt. Kuder .

> 8 413 . 1 ) Nr . 4909 . Haslach . ( Echulden -
Liquidation .) Gegen Taglöhner Philipp Keller von
Mühlenbach ist Gant erkannt , und Tagsahrt zum Richtig¬
stellung - - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 18 . Juni 1845 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo all « Diejenige »,
welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken, solche, bei Vermiidung de« Aus¬
schlusses Son der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte , welche fl«
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewei - urkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt rin Maffepflegrr und
rin Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des MaffepflegerS und Gläubigerausschuffei die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

HaSlach , de » 8 . Mai 1845 .
Großh . bad. fürftl . fürst. Bezirksamt .

D i l g e r.
vckt . Kaiser ,

Akt. jur .

>8415 .3) Nr . 9944 . Radolfzell . ( Mundtodt -
erklärung .1 Dragoner Sana « Maier , gebürtig von
Radolfzell , wurde durch Srkenntniß de« hochlMIchen Kom»
mandos des Dragonerregiments Sroßherzog vom 15 . d. M .;
Nr . 1278 , wegen Verschwendung im ersten Grad mundtodt
gemacht , und ihm Joseph Anton Linder von Radolfzell
als Aufsicht- Pfleger beigegeben , ohne welche » er die im
L.R .S . 513 genannten Rechtsgeschäfte nicht gültig abschiießen
kan » .

Wir bringen dies anmit zur öffentlichen Kenntniß .
Radolfzell , » en 17 . Mai 1845 .

bad. Bezirksamt .
Klei » .

Druck und Verlag voll E. Macklot , Waldstraß« Xr. 10.
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